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Wende in Europa vor 20 Jahren
Seit dem Waffenstillstand vom 8. Mai 1945 in Europa stehen sich zwei Machtblöcke
hochgerüstet gegenüber. Die Ost-West-Konfrontation, der Kalte Krieg, dauert mehr als
40 Jahre. Im Herbst 1989 kommt Bewegung in das erstarrte Gefüge in Mitteleuropa.
Den fortgesetzten Demonstrationen von DDR Bürgern im Oktober folgt der Fall bzw.
die Öffnung der 1961 errichteten Mauer in Berlin am 9. November 1989; alle Grenzen
der DDR zur BRD werden geöffnet. Sind bei den Massendemonstrationen bisher nur
Reformen in der DDR gefordert worden, lautet die neue Losung: «Deutschland, einig
Vaterland!»

Zu Beginn des Jahres 1990 ist die Auflösung der staatlichen Ordnung nicht mehr
aufzuhalten. Der Umsiedlungsstrom hält an und die Wirtschaft der DDR steht vor dem
Zusammenbruch. Am 18. März finden erstmals freie Wahlen zur Volkskammer statt;
sie fegen das kommunistische System hinweg. Die erste bürgerliche Regierung sieht
als ihr wichtigstes Ziel die DDR geordnet in die BRD überzuführen, das heisst die

Wiedervereinigung.
Am 5. Mai beginnen die ersten Zweiplusvier-Gespräche (USA, UdSSR, GB, F, BRD,
DDR) über die deutsche Wiedervereinigung. Die gesamtdeutsche Wirtschafts-, Wäh-

rungs- und Sozialunion tritt am 1. Juli in Kraft. Die Deutsche Mark (DM) wird offizielles

Zahlungsmittel der DDR und die Kontrollen an der Grenze zwischen den beiden
Staaten werden eingestellt.
Am 16. Juli verkünden Gorbatschow und Kohl im Kaukasus ihre Einigung über die
volle Souveränität und Bündniszugehörigkeit eines vereinten Deutschlands.
Am 12. September finden letzte Zweiplusvier-Gespräche statt, zwischen den beiden
deutschen Aussenministern mit ihren Amtskollegen der vier Siegermächte des zweiten
Weltkrieges. Der Vertrag enthält die abschliessende Regelung in Bezug auf Deutschland.

Am 3. Oktober 1990 (Tag der Deutschen Einheit) um Mitternacht tritt die DDR der
BRD bei. Die alliierten Vorbehaltsrechte für Deutschland und Berlin enden, Deutschland

erhält seine volle Souveränität zurück, 45 Jahre nach dem Ende des 2. Weltkrieges.

Es dauert noch vier Jahre bis die sowjetischen Truppen, die in der ehemaligen
DDR stationiert sind, abgezogen werden müssen.
Im Zeitfenster 1990 wurde Europa- und Weltpolitik mit nachhaltiger Wirkung
gemacht. (d)
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